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Zukunft der Arbeitsmedizin 

26. Koordinatorentreffen

29./30.3.2011, ev. Augustinerkloster zu Erfurt
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• EFAS

• EKD

• VBG

• BGW

• Gartenbau-BG

• Beirat (MHH)

Teilnehmer der Projektgruppe

Zukunft der Arbeitsmedizin
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• Bedarf, Fragen und Themen in Kirchengemeinden

• Was ist wichtig aus arbeitsmedizinischer Sicht?

• Was erfüllt/leistet die BAD?

• Kennt Kirchenvorstand Arbeitsmedizin, Arbeitsmedizin 
Kirchengemeinde?

• Auswertung der Ergebnisse der Befragung der 
Koordinatorinnen/Koordinatoren der Landeskirchen

• Entwicklung eines Grobkonzeptes für die 

arbeitsmedizinische Betreuung

Treffen März, April, September 2010, Januar 2011

Zukunft der Arbeitsmedizin
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• Nutzung des bewährten Präventionskonzeptes für die 

sicherheitstechnische Betreuung

• sinngemäße Umsetzung des ASiG zur arbeitsmedizinischen 
Betreuung unter Berücksichtigung des ArbSchG und 
ArbMedVV

• Entwicklung von Mindeststandards für die zu betreuenden 
Mitarbeitenden und Einrichtungen der ev. Kirche

Grobkonzept

Gesunde Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in einer 

gesunden Kirche

Zukunft der Arbeitsmedizin
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• Sicherstellung der arbeitsmedizinischen Vorsorge 

(Untersuchung und Beratung)

• Berücksichtigung gesundheitserhaltender Faktoren bei der 

Gestaltung der Arbeit

• Schaffung struktureller und organisatorischer Grundlagen für 
eine verhaltens- und verhältnisorientierte Gestaltung des 
Arbeits- und Gesundheitsschutzes

• Vernetzung von Arbeitsmedizin und Arbeitssicherheit

Grobkonzept

Zukunft der Arbeitsmedizin
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Ausblick

• Entwicklung von Maßnahmen für die festgelegten Ziele

• Fertigstellung des Grobkonzeptes für eine sinnvolle und 

erfolgreiche arbeitsmedizinische Betreuung 

• Erarbeitung eines darauf basierenden Feinkonzeptes unter 
Einbeziehung der Koordinatorinnen und Koordinatoren für 

Arbeitssicherheit und des externen arbeitsmedizinischen 
Dienstleisters 

• Übernahme des arbeitsmedizinischen 

Betreuungskonzeptes in das Präventionskonzept
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Ausblick

Wer von Ihnen hat Interesse an der 
Mitarbeit?
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit   


